Hausordnung der Thüringer Gemeinschaftsschule Rodeberg                                                                       Diese Hausordnung tritt ab dem 01.05.2012  in Kraft               

Die Hausordnung wurde auf der Grundlage des derzeit gültigen Thüringer Schulgesetzes und der Thüringer Schulordnung erarbeitet.

In einer großen Gemeinschaft wie unserer Schule müssen wir Regeln vereinbaren, um einen störungsfreien Schulablauf garantieren zu können.

1. Allgemeines

· Jeder Schüler hat die Pflicht, pünktlich und regelmäßig die Schule zu besuchen und sich am Unterricht aktiv zu beteiligen. Er hat alles zu unterlassen, was den Schulbetrieb oder die Ordnung der von ihm besuchten Schule stören könnte. 

(§1 ThüSchGesetz)

· Erwachsene und Gäste der Schule werden höflich gegrüßt.

· Wir gehen respektvoll miteinander um.

2. Unterrichts-, Pausen- und Hortöffnungszeiten

· Die Schule kann ab 7.15 Uhr von Schülern betreten werden.

· Die Schüler erscheinen spätestens 10 min vor Unterrichtsbeginn, begeben sich in den vorgesehenen Unterrichtsraum und bereiten sich auf den Unterricht vor (Bereitstellung der Arbeitsmittel usw.)

· Die Lehrer suchen die Unterrichtsräume so rechtzeitig auf, dass eine angemessene Aufsicht möglich ist.

· Es gelten folgende Unterricht- und Pausenzeiten

1. Stunde
07.40 Uhr – 08.25 Uhr 
         Frühstück im Unterrichtsraum 
(08.25 Uhr - 08.35 Uhr)
2. Stunde
08.40 Uhr – 09.15 Uhr



Hofpause 


(09.25 Uhr – 09.35 Uhr)

3. Stunde
09.40 Uhr – 10.25 Uhr

4. Stunde
10.30 Uhr – 11.10 Uhr


Hofpause


(11.10 Uhr - 11.25 Uhr)
5. Stunde
11.30 Uhr – 12.10 Uhr

6. Stunde
12.15 Uhr – 13.00 Uhr

Der Vormittagsunterricht ist beendet.

7. Stunde
13.30 Uhr – 14.10 Uhr

8. Stunde
14.20 Uhr – 15.00 Uhr

· Hortöffnungszeiten

Montag bis Freitag 
bis 16.30 Uhr

Alle Hortkinder begeben sich nach Unterrichtsschluss sofort in die Horträume bzw. nach der 4. Stunde zur Hofpause.

3. Pausenverhalten

· Die Pausen dienen der Erholung und Entspannung. 

· In den Hofpausen halten sich die Schüler auf den Schulhöfen auf. 

· Die Schüler begeben sich unaufgefordert und unverzüglich auf den Schulhof. Die eingeteilten Schüler der Klasse 10 beteiligen sich aktiv an der Pausenaufsicht.

· Kein Schüler verlässt das Schulgelände.

· Bereit gestellte Spielgeräte dürfen in der Pause genutzt werden. Beim Umgang mit den Spielgeräten ist besondere Rücksicht zu nehmen.

· Das Klettern auf Zäunen u.ä. ist untersagt (Unfallgefahr!).

· Den Weisungen der Aufsichtslehrer und Aufsichtsschüler ist Folge zu leisten.

· Bei schlechtem Wetter (Regen, Schneefall, Sturm) halten sich die Schüler in den Unterrichtsräumen auf (Durchsage beachten).

DAS WERFEN VON SCHNEEBÄLLEN IST VERBOTEN   (AUSNAHMEN WERDEN VOR ORT BEKANNT GEGEBEN).

4. Ordnung und Sauberkeit

· Jeder Schüler und Lehrer ist zu Ordnung und Sauberkeit auf dem Schulgelände, im Schulgebäude und an der Bushaltestelle verpflichtet.

· Abfall, Papierreste und recycelbare Stoffe sind grundsätzlich in die dafür aufgestellten Behälter zu entsorgen.

· Bei versehentlicher Verschmutzung (Verschütten von Getränken usw.) ist der Verursacher verpflichtet, umgehend selbstständig die Säuberung vorzunehmen.

· Nach Beendigung der Unterrichtsstunde ist darauf zu achten, dass

· die Beleuchtung ausgeschaltet ist

· die Fenster geschlossen sind (Verriegelung beachten)

· die Tafel in einem sauberen Zustand ist

· die Grundsauberkeit des Raumes vorhanden ist

· die Stühle hochgestellt sind (Raumbelegungsplan beachten).

· Die zugewiesenen Pflegeobjekte werden mittwochs kontrolliert.

5. weitere Festlegungen

· Nach dem Thüringer Schulgesetz und dem Jugendschutzgesetz sind Besitz, Handel und Genuss von Rauschmitteln und alkoholischen Getränken sowie das Rauchen auf dem Schulgelände untersagt.

· Gegenstände, welche den ordentlichen Ablauf des Schulbetriebes stören werden vom Lehrer sichergestellt. Über die Rückgabe entscheidet der Lehrer. 
· Das Benutzen von elektronischen Kommunikationsgeräten ist grundsätzlich auf dem Schulgelände und im Essenraum untersagt. Die Geräte müssen ausgeschaltet sein.

Es gelten folgende Ausnahmen: - Die Geräte dürfen verwendet werden in Unterrichtsprojekten auf Anweisung des Lehrers .
                                                     - Die Geräte dürfen verwendet werden in der Mittagspause von 13.00 Uhr bis 13.25 Uhr auf dem Schulhof.

Bei Zuwiderhandlung wird das Gerät eingezogen und muss von den Eltern abgeholt werden.
· Foto- und Filmaufnahmen auf dem Schulgelände sind nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Schulleiters gestattet.

· Waffen oder als Waffen verwendbare Gegenstände werden einbehalten, der Polizei übergeben und gegebenenfalls zur Anzeige gebracht.

· Bei nachweislich mutwilliger Beschädigung von Einrichtungsgegenständen, sonstigem Eigentum der Schule und privaten Gegenständen von Mitschülern und Lehrern werden die Eltern haftbar gemacht und zur Wiedergutmachung verpflichtet.

· Bei Verlust von Wertsachen übernimmt die Schule keine Haftung.

6. Schlussbemerkungen

· Nur bei Einhaltung aller Festlegungen ist ein reibungsloser Schulbetrieb möglich. Dieser fördert ein gutes Lernklima und hilft, physische, psychische und materielle Schäden zu vermeiden.
